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Vorgangsmappe für die Drucksache 18/989

"Offenheit für alternative Antriebe beim bayerischen Schienenverkehr"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/989 vom 21.03.2019

2. Plenarprotokoll Nr. 13 vom 21.03.2019

3. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/2019 des BV vom 09.04.2019

4. Beschluss des Plenums 18/2437 vom 05.06.2019

5. Plenarprotokoll Nr. 21 vom 05.06.2019
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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Inge Aures, Klaus Adelt, Natascha Kohnen, Mar-
git Wild, Florian von Brunn, Annette Karl, Ruth Müller, Markus Rinderspacher, 
Florian Ritter, Volkmar Halbleib, Dr. Simone Strohmayr und Fraktion (SPD) 

Offenheit für alternative Antriebe beim bayerischen Schienenverkehr 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag über Alternativen zu derzeit im 
bayerischen Schienennetz eingesetzten Dieseltriebwägen zu berichten. 

Dabei soll vor allem der Einsatz von Wasserstoff- und Hybridantrieben, von Brennstoff-
zellentechnologie und Batterien geprüft werden. 

Die Prüfung soll beinhalten, welche alternativen Antriebsmodelle auf welchen Strecken 
aus ökonomischer und ökologischer Sicht sinnvoll sind und wie diese am besten und 
schnellsten realisiert werden können.  

Der Bericht soll auch mögliche Teststrecken und Modellprojekte vorschlagen. 

 

 

Begründung: 

Auf vielen Schienenstrecken in Bayern fahren dieselbetriebene Züge. Aus ökologischer 
und verkehrspolitischer Sicht werden Alternativen zu dieser Antriebstechnologie disku-
tiert. Der Bedarf an alternativ betriebenen Triebwägen ist absehbar: So läuft beispiels-
weise im Jahr 2030 beim Expressnetzverkehr Nordostbayern der Vertrag mit Neige-
technikzügen der Baureihe 612 aus. Eine Elektrifizierung wird bis dahin nur auf einzel-
nen Streckenabschnitten realisiert sein, sodass die Umstellung auf alternative Antriebe 
– zumindest als Zwischentechnologie bis zur Elektrifizierung des Netzes – bereits vor-
bereitet werden sollte. 

Dieser Antrag möchte eine technologieoffene Prüfung von alternativen Antrieben und 
Hybridantrieben durch die Staatsregierung auf den Weg bringen. 

 

 



Die weiteren Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/757 mit 18/760 sowie 
18/989 werden in die zuständigen federführenden Ausschüsse verwiesen.

Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Nachmittag und Abend. Die Sitzung ist ge-
schlossen.

(Schluss: 17:00 Uhr)

Protokoll 18/13
vom 21.03.2019
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wohnen, Bau und Verkehr 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Inge Aures, Klaus Adelt 
u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/989 

Offenheit für alternative Antriebe beim bayerischen Schienenverkehr 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass folgender Satz angefügt wird: 

"Insbesondere sind dabei nicht elektrifizierte Streckenabschnitte im Pendlerver-
kehr zu berücksichtigen." 

Berichterstatter: Klaus Adelt 
Mitberichterstatter: Dr. Marcel Huber 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Dringlich-
keitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 6. Sitzung 
am 9. April 2019 beraten und e i n s t im m i g  mit der in I. enthaltenen Ände-
rung Zustimmung empfohlen. 

Sebastian Körber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Inge Aures, Klaus Adelt, Na-
tascha Kohnen, Margit Wild, Florian von Brunn, Annette Karl, Ruth Müller, Markus 
Rinderspacher, Florian Ritter, Volkmar Halbleib, Dr. Simone Strohmayr und 
Fraktion (SPD) 

Drs. 18/989, 18/2019 

Offenheit für alternative Antriebe beim bayerischen Schienenverkehr 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag über Alternativen zu derzeit im 
bayerischen Schienennetz eingesetzten Dieseltriebwägen zu berichten. 

Dabei soll vor allem der Einsatz von Wasserstoff- und Hybridantrieben, von Brennstoff-
zellentechnologie und Batterien geprüft werden. 

Die Prüfung soll beinhalten, welche alternativen Antriebsmodelle auf welchen Strecken 
aus ökonomischer und ökologischer Sicht sinnvoll sind und wie diese am besten und 
schnellsten realisiert werden können.  

Der Bericht soll auch mögliche Teststrecken und Modellprojekte vorschlagen. 

Insbesondere sind dabei nicht elektrifizierte Streckenabschnitte im Pendlerverkehr zu 
berücksichtigen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Dr. Wolfgang Heubisch 

VI. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Liste ausgenommen ist die Nummer 12 der Liste. Das ist der Antrag der Ab-

geordneten Horst Arnold, Ruth Müller, Martina Fehlner und anderer (SPD) betreffend 

"Tierschutz bei Tiertransporten sicherstellen" auf der Drucksache 18/1087. Der Aufruf 

dieses Antrags erfolgt auf Wunsch der SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Schließen sich die 

beiden fraktionslosen Abgeordneten diesem Votum ebenfalls an? – Gibt es Gegen-

stimmen? – Stimmenthaltungen? – Eine Enthaltung vom Abgeordneten Swoboda, an-

sonsten Zustimmung. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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